
Hol Angebote ein und beauftrage ein Fachunternehmen
Das Fachunternehmen klärt den Netzzugang und die Stromeinspeisung für dich ab. In den 
meisten Bundesländern sind kleine PV-Anlagen auf Gebäuden genehmigungsfrei. Kläre 
mit dem Fachunternehmen daher ab, ob eine Anzeige der PV-Anlage erforderlich ist. Dein 
Fachunternehmen errichtet die Anlage und steht dir mit Rat und Tat zur Seite.

Suche einen Stromabnehmer und informiere deine Versicherung
Such dir einen Energieversorger für den PV-Strom aus, der in das Stromnetz eingespeist 
wird. Der Tarifkalkulator der E-Control hilft dabei. Prüfe in der Haushaltsversicherung, die 
Mitversicherung der PV-Anlage ab und ergänze diese im Bedarfsfall.

Tipp zur Einkommenssteuer
Hast du eine kleine PV-Anlage (< 35 kWp Modulleistung bzw. < 25 kW Anschlussleistung) 
und speist du weniger als 12.500 kWh ein, dann musst du dir keine Gedanken 
bezüglich Einkommenssteuer machen. Überschreitest du einen der Werte fi ndest du 
Detailinformationen in unserem Steuerratgeber.

Schalt die Sonne ein und lehn dich zurück.

DIE PV - CHECKLISTE 

WIE GEHT ES DANN WEITER? 

Strombedarf: Diesen fi ndest du auf deiner Stromrechnung.

Möglichen Aufstellort von Wechselrichter und Stromspeicher im Keller bzw. Garage fi nden

Material und Alter der Dacheindeckung, Abklären etwaiger Verschattungen.

Fotos vom Stromverteiler und falls vorhanden Information zum Verlauf von Innenverkabe-
lungen.

Ist ein Stromspeicher und Notstrom gewünscht?

Ist eine Wärmepumpe, Heizstab oder E-Auto vorhanden oder geplant?

Sofern vorhanden: Bau- und Dachpläne inkl. Fotos. 

www.sonne-ein.at

https://pvaustria.at/wp-content/uploads/Steuerratgeber-fuer-den-Betrieb-von-PV-Anlagen-Auflage-7.pdf

